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HSG Seniorenbereich stabili-

siert sich, die Jugend muss 

weiter unterstützt werden! 

Werte Handballfans, Zu-

schauer und Werte Sponso-

ren unserer Spielgemein-

schaft, 

ich begrüße euch auf das 

Herzlichste zum Heimspiel-

sonntag in der Sporthalle 

Baunatal-Hertingshausen. 

Die Saison ist mitten in der heißen Phase und es ist mal 

wieder an der Zeit über den Ist-Stand nachzudenken. 

Die Seniorenteams befinden sich alle in einem Aufwind 

wie ich ihn in dieser Breite selten gesehen habe. So ste-

hen die beiden Damenteams, ihrem Potential entspre-

chend, hervorragend da. Die 1. Frauenmannschaft um 

Viktoria Marquardt führt mit ihrem Tempohandball die 

Tabelle in der Bezirksoberliga an. Aber auch die Zweite 

Damen von Trainer Ronald Hahn stehen blendend da. Es 

ist noch gar nicht so lange her als wir noch richtige Prob-

leme im Frauenbereich hatten, deswegen kann ich mich 

nur bei jungen Frauen Mädels bedanken, die uns die 

Treue gehalten haben. Die Geduld hat sich ausgezahlt. 

Sehr positiv entwickelt sich auch der weibliche Jugendbe-

reich, hier sticht natürlich die weibliche C1-Jugend ins 

Auge die gerade die Oberliga aufmischt und die Tabelle 

anführt. Der Männerbereich wird von drei stark verjüng-

ten Teams besetzt. Alle drei Männerteams stehen voll im 

Soll, dass man wirklich geneigt ist, die aktuelle Situation 

einfach mal zu genießen. Beim Blick in den männlichen 

Jugendbereich fangen dann schon ein wenig die Bauch-

schmerzen an. So stellen wir nach vielen glanzvollen Jah-

ren nur noch eine männliche B- und C-Jugend. Das haben 

vielschichtige unglückliche Konstellationen der vergange-

nen Jahre bewirkt. Schade dass hier viele mögliche Helfer 

für eine Mitarbeit im Neuaufbau einfach Nein gesagt ha-

ben. Vielleicht auch deswegen, um den möglichen Kon-

flikten im Ehrenamt aus dem Weg zu gehen. Dieses ist 

ein nicht zu wegzudiskutierendes Gesellschaftsproblem 

und ein großes Thema, was viele davon abhält. An dieser 

Stelle möchte ich mich bei den Trainern in unseren Mini-

bereich recht herzlich bedanken,  die wieder versuchen 

eine neue Basis zu schaffen. Danke Volker Rudolph, Dan-

ke Carsten Becker und Danke Julia Hillen. Eine Jugend-

Spielgemeinschaft einzugehen ist zwar auch eine Mög-

lichkeit die kommen könnte, dennoch muss die HSG Bau-

natal im Jugendbereich vorerst selbst „die Kurve krie-

gen“. 

Am heutigen Sonntag eröffnet der Tabellenführer in der 

Oberliga-Nord, unsere weibliche C1 Jugend, ab 13.15 Uhr 

den Spieltag. Unterstützt die Mädels um Jessica Klinke 

und Janik Richter im Nordhessenderby gegen die HSG 

Twistetal.  Sie werden gewohnt alles geben um weiter 

ihre blütenweise Weste zu behalten. 

Um 15.00 Uhr empfängt unsere Zweite Männermann-

schaft um Trainer Stefan Käse die SVH Kassel. Auf dem 

Papier geht sein Team als Favorit in Spiel. Doch gerade 

die völlig unnötige Niederlage gegen den TV Külte sollte 

genug Warnung sein, jeden Gegner ernst zu nehmen! 

Wie immer beendet unsere 1. Mannschaft den Sonntag.  

Um 17.00 Uhr wird sie es mit der HSG Körle/Guxhagen 

zu tun bekommen. Nur ein Punkt hinter uns stehend, ist 

es das Spitzenspiel des Spieltages. Wieder Gutmachung 

nach der erschreckenden Leistung im letzten Heimspiel 

gegen Rotenburg ist angesagt. Ich bin mir sicher, dass 

wir heute ein ganz anderes hochmotiviertes Fuhrig-Team 

sehen werden. 

Nun wünsche ich allen einen tollen Heimspielsonntag, 

unseren Teams das nötige Quäntchen Glück. Allen Gästen 

einen angenehmen Aufenthalt in dem Schmuckkästchen 

der HSG Baunatal. 

 

Herzlichst, euer Peter 

 

 

 

GRUSSWORTE | HSG BAUNATAL 

PETER NORWIG | 1. VORSITZENDER u. komm. KOORDINATOR-TEAM-DAMEN 
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Ihre 

Übernachtungsmöglichkeit 

In 

34225 Baunatal 

Altenritter Straße 8-10 

 

Telefon: 0561-948970 

Fax: 0561-94897-51 

info@baunataler-hof.de 

Nr. Name Vorname Alter Position 

1 Henkel Maximilian 26 Tor 

3 Lieberknecht Daniel 31 Rechtsaußen 

6 Cammann Lars 22 Rechtsaußen 

8 Oschmann Tobias 31 Rückraum 

10 Gruber Simon 22 Rückraum 

12 Lubadel Alexander 29 Tor 

14 Richter Janik 22 Rückraum 

15 Wagenführ Max Malte 31 Linksaußen 

16 Suter Maximilian 25 Tor 

18 Vogt Christian 25 Rückraum 

22 Mett Maik 29 Kreis 

24 Range Tim 19 Rückraum 

25 Käse Jannik 25 Rückraum 

31 Hartung Tim 20 Kreis 

71 Guthardt Robin 29 Linksaußen 

 Käse Niklas 22 Rückraum 

A Röhrscheid Bernd T Betreuer 

B Fuhrig Mike B Trainer 

C Hoßbach Florian P Physiotherapeut 

1. MÄNNER | LANDESLIGA 2019/20 | HSG BAUNATAL 
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Aktuelle Tabelle und Spielplan 

MÄNNER LANDESLIGA | HSG BAUNATAL 
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  ARTIKEL ZUM SPIEL | HSG TWISTETAL — HSG BAUNATAL  

LANDESLIGA | MÄNNER 

Mühlhausen – Es war unterm Strich ein Spiel auf Augen-
höhe, mit leichten Vorteilen für die HSG Baunatal. Sieben 
Sekunden vor Schluss führten die Gäste mit 29:28, 
mussten dann aber noch den Ausgleich der Twistetaler 
hinnehmen. 

Die überaus schlechte Chancenverwertung der HSG Bau-
natal zieht sich wie ein roter Faden durch die Saison. So 
auch in Mühlhausen, wo die Gäste wieder viele klare 
Chancen nicht nutzten. Gästetrainer Mike Fuhrig war mit 
der Leistung seiner Mannschaft nicht zufrieden: „Das 
Spiel mussten wir einfach deutlich gewinnen. Wenn du 
aber vorne die Dinger nicht machst und hinten nicht zu-
gepackt wird, dann baust du den Gegner auf und am En-

de musst du die Punkte teilen“. Dabei konnte Fuhrig zu-
mindest in der Abwehr, wieder auf Tobias Oschmann zu-
rückgreifen, „Tobi hat seine Sache in der Abwehrzentrale 
wieder richtig gut gemacht. Aber das alleine reicht ein-
fach nicht, dabei arbeiten wir Woche für Woche an unse-
rer Defensive“, so der enttäuschte Baunataler Trainer. 

Überwiegend lagen die Gäste auch in der zweiten Halbzeit 
in Führung, doch in der 58. Minute drehte Twistetal das 
Spiel und ging mit 28:27 in Führung. Ein Doppelschlag 
der Baunataler durch Tim Range und Christian Vogt 
brachte Baunatal wieder mit 29:28 in Front,  doch Twis-
tetal gab sich nicht auf und traf sieben Sekunden vor 
dem Ende durch Jannik Bitter, zum 29:29 Endstand. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

HSG Baunatal 

Henkel – Suter; Lieberknecht 5, Oschmann 1, Gruber 5,  
Wagenführ 1, Vogt 9/3, Mett 2, Range 3, Käse 2/1, Har-

tung 1, Guthardt. 

 HSG Twistetal 

P. Fingerhut—Mettenheimer; Fait 1, Köhne, L. Fingerhut 

3, A. Krouhs 5, M. Krouhs, Bitter 9/4, J. Fingerhut 1,    

Pohlmann 3, Schüttler 1, Sturm 4, Bender 2, Meier. 

Schiedsrichter: Heß/Meyfahrt 

Zeitstrafen: Twistetal 4 (Disq.3x2 M.) / Baunatal 3 

 

 

 

 

SCHLECHTE ABWEHR VERHINDERT MÖGLICHEN SIEG                                     
HSG TWISTETAL — HSG BAUNATAL  29:29  (13:13) 

Twistetals Torben Bender ist von Max Malte Wagenführ nicht aufzuhalten 

und hat nur noch HSG Torhüter Max Henkel vor sich. © Spitzkopf 

VON HSG-ONLINE-REDAKTION 
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  VORSCHAU ZUM SPIEL | HSG BAUNATAL — HSG KÖRLE/GUXHAGEN 

 

Baunatal — Nach zuletzt 1:3 Punkten aus den letzten 

beiden Spielen, wollen die Baunataler-Jungs nun wieder 

auf die Siegerstraße zurück. 

Dass dies nicht ganz so einfach werden wird, sagt schon 

der Name des nächsten Gegners aus. Mit der HSG 

Körle/Guxhagen stellt sich eine Mannschaft bei den 

Baunatalern vor, die schon in der letzten Saison, wenn 

auch glücklich, beide Punkte aus Baunatal mitgenom-

men hatte. 

Die junge Mannschaft um HSG Trainer Udo Horn ge-

wann ihr letztes Heimspiel gegen die HSG Fuldatal/

Wolfsanger knapp aber verdient, mit 30:29 und verlo-

ren ihr Spiel bei der HSG Twistetal überraschend  mit 

34:24. Die Körler spielen einen schnellen Ball und ver-

suchen auch über die erste und zweite Welle zum Erfolg 

zu kommen. Daher sollten die Baunataler-Jungs für den 

Positionsangriff gewarnt sein und technische Fehler 

möglichst zu vermeiden.  

Der erfolgreiche Abschluss ist genau wie die momenta-

ne Defensivarbeit das große Manko bei der HSG Bauna-

tal. Trotz Torerfolge die oft die 30er Marke knacken, 

reichte es nicht für einen Sieg. Das Problem ist, dass 

sich die Baunataler für ihr schnelles Angriffsspiel mit gut 

herausgespielten Chancen nicht belohnen. Klarste Mög-

lichkeiten werden zur Zeit leichtfertig vergeben.  

Eine andere Baustelle ist die Defensivarbeit die schon 

wesentlich besser funktioniert hatte. Woche für Woche 

wird im Training an der Defensive gearbeitet, langsam 

muss diese Arbeit wieder Früchte tragen wenn man das 

Ziel nicht aus den Augen verlieren will!  

Eine alte Handballer-Weisheit besagt: „Spiele werden 

über die Abwehr gewonnen“! 

Packen wir´s gegen die HSG Körle/Guxhagen an! 

 

 

HSG BAUNATAL WILL WIEDER AUF DIE BEINE 

 VON HSG-ONLINE-REDAKTION 

In einer bestechender Form: Simon Gruber will gegen Körle/

Guxhagen beide Punkte einsammeln.  

Aufstehen | Kämpfen | UND SIEGEN | HSG Baunatal!  
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UNSERE GÄSTE | HSG KÖRLE/GUXHAGEN 

Nr. Name Vorname 

1 Hentrich Leon 

4 Reinbold Christoph 

10 Küllmer Tom 

13 Rietze Jona 

14 Badenheuer Louis 

15 Linz Simon 

16 Ebert Julian 

17 Schade Christian 

19 Andrei René-Daniel 

20 Schlüter Dennis 

22 Wicke Stephan 

33 Ploch Tim 

37 Taube Moritz 

44 Fitozovic Benjamin 

73 Griesel Niklas 

77 Schröder Thore 

A Griesel Frank 

B  Horn Udo 

C  Ulzheimer Tim 

D Martinez-Schanze Peter 

Michael Vaupel, Janik Lanatowitz, Christian Schade, Simon Linz, Tom Küllmer, Dennis Schlüter, Moritz Taube, Jule Junghans; 

Frank Griesel, Nico Imke, Marius Paske, Thore Schröder, Jona Rietze, Louis Badenheuer, Trainer Udo Horn, Tim Ulzheimer; 

Christoph Reinbold, Tim Ploch, Julian Ebert, Leon Hentrich, Stefan Wicke, Benni Fitozovic, René Andrei. 

  Es fehlen: Niklas Griesel, Sebastian Knaust 
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ERGEBNISSE | SPIELPLAN 

Der nächste Spieltag mit der HSG Baunatal 

Ergebnisse vom letzten Spieltag 

Liga Heim Gast Ergebnis 

Oberliga-Nord-weibl-C wJSG Bieber/Heuchelheim HSG Baunatal 22:32 

Bezirksliga-weibl-C HSG Baunatal II JSG Dittershausen/Wollr. II (a.K.) 4:29 

Bezirksoberliga-weibl-B JSGwB Baunatal/Böddiger SHG Hofgeismar/Grebenst. 19:18 

Bezirksoberliga-männl-B HSG Baunatal TSG Wilhelmshöhe 18:32 

Bezirksoberliga-Frauen HSG Baunatal HSG Wesertal II 24:21 

Bezirksliga-A-Frauen HSG Baunatal II TSV Escherode 27:22 

Datum Uhrzeit Liga Heim Gast 

Samstag, 23.11.2019  16.00 Uhr Bezirksoberliga-männl-B GSV E. Baunatal II HSG Baunatal 

 17.00 Uhr Bezirksoberliga-männl-C SVH Kassel HSG Baunatal 

Sonntag, 24.11.2019 13.15 Uhr Oberliga-weibl-C HSG Baunatal HSG Twistetal 

 15.00 Uhr Bezirksoberliga-Männer HSG Baunatal II SVH Kassel 

 17.00 Uhr Landesliga-Männer HSG Baunatal  HSG Körle/Guxhagen 
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1. FRAUEN | BEZIRKSOBERLIGA 2019/20| HSG BAUNATAL 

Nr. Name Vorname Nr. Name Vorname Nr. Name Vorname 

1 Peter Frederike 3 Petermann Aline 5 Wilhelmi Anna-Maria 

7 Köhler Lea 8 Appel Berit 9 Klinke Jessica 

10 Wahle Katharina 12 Ludwig Johanna 13 Arend Miriam 

14 Arend Miriam 15 Kratzer Rebecca 17 Becker Johanna 

18 Klauenberg Laura 21 Pöschening Hannah 25 Heist Antonia 

27 Xourgias Lea 29 Andrei Roxana    

         

A Heist Renate B Marquardt Viktoria C Röhrscheid Valentin 

D Wittig Yvonne       

Trainer und Betreuer 
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FRAUEN BEZIRKSOBERLIGA   | HSG BAUNATAL  

Baunatal— Beim Heimspiel gegen die HSG Wesertal II hat-
te die HSG Baunatal, wie auch schon in der letzten Saison, 
sichtlich Probleme. 
Auf dem Papier schien es eindeutig. Während die Baunata-
lerinnen immer noch Tabellenführer sind, stehen die Gäste 

zur Zeit auf dem zehnten Tabellenplatz.  

Doch die Mannschaft wusste um ihre Schwierigkeiten ge-
gen vermeintlich schwächere Gegner, die sich auch an 
diesem Tage gegen die HSG Wesertal zeigten. Mühsam 
erspielten sie sich einen 24:21 Endstand und verkauften 
sich damit in dieser Partie unter Wert. 
Es schien, als hätten die Damen bei der Niederlage gegen 
den Tuspo Waldau im vergangenen Spitzenspiel neben den 
ersten zwei Punkten auch ihr gesamtes Selbstbewusstsein 
verloren. Wie so oft, starteten sie hektisch ins Spiel, so-
dass die HSG Wesertal zu Beginn von den zahlreichen Feh-
lern der Baunatalerinnen lebte. In der Abwehr war man zu 

unaufmerksam und lies so einfache Tore zu und wenn es 
gelang, den Ball zu erobern, verlor man ihn durch Fehlpäs-
se auf dem Weg nach vorne. Auch beim Torabschluss hat-
ten die HSG-Damen wenig Glück.   

 
Weil die Mannschaft auch bis zur 12. Minute bei einem 
Stand von 4:4 noch nicht ins Spiel gefunden hat, war Trai-
nerin Viktoria Marquardt gezwungen, ein Time-Out zu neh-
men. Doch auch danach änderte sich nichts am Auftreten 
der Damen. Sie spielten völlig kopflos und jeder Spielerin 

war ihre Ratlosigkeit anzusehen. Doch auch, wenn es nicht 
der beste Tag der Mannschaft war, wusste man, dass man 
nur als Team einen Sieg erreichen konnte. Weil die Ab-
wehr nun etwas besser stand, konnte die HSG Baunatal ab 
der 20. Minute aus einem 6:7 Rückstand eine 12:7 Füh-
rung machen. Leider war man nicht konsequent genug, 
um die Gegnerinnen weiter auf Abstand zu halten, weshalb 
die HSG-Damen zur Halbzeit nur knapp mit 13:11 führten. 
Die Chance, es in der zweiten Hälfte besser zu machen, 
 
wurde nicht genutzt. In die Abwehr war man zwar etwas 
sicherer, doch vor allem im Angriff wollte an diesem Tag 

einfach nichts gelingen. Der Mannschaft war klar, dass 
man dieses Spiel wohl nicht mehr zu einem schönen ma-
chen konnte, sie jedoch alles daran setzen musste, es zu 
gewinnen. So brachte sie das Spiel mit einem 24:21 zuen-
de. Überwiegend Frederike Peter hielt die HSG Baunatal in 
der zweiten Halbzeit mit ihren sieben von insgesamt neun 
Treffern über Wasser. 
Nach einem solchen Spiel ist es wichtig, dass sich die 
Mannschaft auf ihre Stärken besinnt und ihr Selbstbe-
wusstsein zurückgewinnt. Da kommendes Wochenende 
spielfrei ist, bleibt dafür genug Zeit. Am 01.12. geht es 
dann auswärts gegen die HSG Bad Wildungen II weiter. 

 
 

HSG Baunatal  
 
Ludwig (Tor); Peter 9/2, Wahle 2, Petermann 2/1,        
Wilhelmi, S. Köhler 1, L. Köhler, Arend 1, Klinke 6, Andrei, 
Kratzer, Klauenberg 2/1, Becker 1, Heist. 
 

ARBEITSSIEG DER HSG-FRAUEN                                                               
HSG Baunatal—HSG Wesertal II  24:21 (13:11) VON LEA KÖHLER / 17.11.2019 
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FRAUEN BEZIRKSOBERLIGA   | HSG BAUNATAL  

AUFHOLJAGD WURDE NICHT BELOHNT                                       
FÜHRUNGSTREFFER VON JOHANNA BECKER REICHTE NICHT—HSG VERLIERT SPITZENSPIEL                                             

TuSpo Waldau—HSG Baunatal  23:21 (13:9) 

VON LEA KÖHLER/10.11.2019 

Waldau—Die erste Damenmannschaft der HSG Baunatal 
verlor das Spitzenspiel gegen den Tabellenzweiten aus 
Waldau knapp mit 23:21 und geben damit zum ersten Mal 
in dieser Saison ihre Punkte ab. 
 
Es war das zu erwartende schwere Spiel gegen den Lan-

desligaabsteiger. Die Gastgeberinnen versuchten immer 
wieder über den Kreis zu Torerfolgen zu kommen und es 
fiel den Baunatalerinnen vor allem in der Anfangsphase 
schwer, kompakt zu bleiben. Im Angriff war die HSG haupt-
sächlich dann erfolgreich, wenn sie sich mit schnellem 
Druckspiel Lücken in der Abwehr der körperlich überlege-
neren Waldauer erspielte. Zu häufig machten die Damen 
der HSG Baunatal technische Fehler, wodurch sie sich 
selbst die Chance nahmen, in Führung zu gehen. So war 
die Partie bis zur 18. Minute mit einem Stand von 7:7 aus-
geglichen. Auch zum Ende der ersten Halbzeit schafften die 
HSG es nicht, ihre Fehler zu minimieren und Sicherheit in 

ihr Spiel zu bringen. Diese Phase nutzte der Tuspo Waldau 
und konnte bis zur Pause mit 13:9 davonziehen. 
Auch der Start in die zweite Hälfte verlief holprig. Die Gast-
geberinnen verwandelten innerhalb von sechs Minuten drei 
ihrer insgesamt acht Siebenmeter-Tore, sodass es in der 
37. Minute 17:11 für den Tuspo Waldau stand. Dieser deut-
liche Rückstand war für die HSG-Damen jedoch kein Grund 
aufzugeben. Die ganze Mannschaft motivierte sich hör-und 
sichtbar und mit der Unterstützung der Zuschauer im Rü-
cken, dank denen es sich an diesem Tag beinahe wie ein 
Heimspiel anfühlte, erkämpften sie sich in der Abwehr die 

Bälle. Innerhalb von fünf Spielminuten war man bis auf drei 
Tore heran gekommen. Als die HSG also in der 42. Minute 
die Auszeit nahm, war das Spiel wieder spannend gewor-
den und der Sieg möglich. Die Schlussphase des Spiels war 
demnach so, wie man es sich von einem Spitzenspiel er-
wartet. Fünf Minuten vor Ende erzielte Johanna Becker für 

die Baunatalerinnen den Führungstreffer. Mit ihren insge-
samt vier Treffern war sie in dieser Phase maßgeblich dafür 
verantwortlich, dass die Mannschaft aufholen konnte. 
Nachdem die HSG in der 55. Spielminute mit 20:21 in Füh-
rung ging, gelang es ihr nicht, einen kühlen Kopf zu be-
wahren. Obwohl nach dieser starken kämpferischen Leis-
tung zumindest ein Unentschieden gerecht gewesen wäre, 
können die Gegnerinnen das Spiel mit 23:21 für sich ent-
scheiden. 
Aktuell sind wir mit dem Tuspo Waldau punktgleich, doch 
aufgrund des Torverhältnis weiterhin Tabellenführer. Beim 
nächsten Heimspiel am kommenden Wochenende müssen 

wir unsere Position gegen die HSG Wesertal verteidigen. 
Spielbeginn ist am Samstag um 18 Uhr 

 
 
HSG Baunatal  
 
Ludwig; Peter 4, Wahle 4, Petermann 3/1, Wilhelmi,         
S. Köhler, L. Köhler, Becker 4,  Appel, Arend,                          
Klauenberg 5/4, Heist 1, Andrei, Appel, Klinke 4,  

Hier könnte Ihre Werbung stehen! 

Rufen Sie uns an: 0173-2940544 
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JOHANNA BECKER & KATRIN WAHLE | IM FOKUS 

Katrin Wahle #10 

Position: Rechtsaußen 

 

Katrin, wie lange bist du schon bei der HSG Baunatal? 

Katrin: „Ich spiele schon seit meinem 6. Lebensjahr bei 
der HSG und fühle mich hier sehr wohl“.  

Welches Ziel hast du mit der Mannschaft? 

Katrin: „In der Tabelle oben mitzuspielen“! 

Hast du ein Ritual vor dem Spiel? 

Katrin: „Eine Banane essen“. 

Dein Amt in der Mannschaft? 

Katrin: „Partywart“ 

Was machst du außerhalb vom Handball? 

Katrin: „Ich studiere an der Uni Kassel Wirtschaftswis-
senschaften und mag auch andere sportliche Aktivitä-
ten“. 

Wo machst du gerne Urlaub? 

Katrin: „Im Sommer am liebsten an warmen Orten.  

 

 

 

 

 

 

 

Johanna Becker #17 

Position: Rechtsaußen 

 

Johanna, wie kam es das du zur HSG Baunatal ge-

wechselt hast? 

Joanna: „Das hat sich so ergeben“ :-) 

In welchen Vereinen hast du vorher gespielt?  

Johanna: „Thüringer HC, SG 09 Kirchhof und HSG 
Körle/Guxhagen“. 

Welches Ziel hast du mit der Mannschaft? 

Johanna: „Ich hoffe, dass wir uns mit unserem Einsatz 
und unserem Teamgeist am Ende der Saison mit dem 
Aufstieg selbst belohnen“. 

Hast du ein Ritual vor dem Spiel? 

Johanna: „Neben Roxy warmlaufen“. 

Dein Amt in der Mannschaft? 

Johanna: „Ich bin die Waschlistenbeauftragte“. 

Was machst du außerhalb vom Handball? 

Johanna: „Eine Ausbildung, mit Freunden treffen und 
Zeit mit der Familie verbringen“. 

Wo machst du gerne Urlaub? 

Johanna: „Am Meer“. 

Dein Schlusswort...: 

Johanna: „Wir freuen uns über jede Unterstützung und 
ich hoffe wir werden eine tolle Saison mit unserer jun-
gen Mannschaft haben“.  

Johanna Becker (#17) und Katrin Wahle  (#10) (Foto: HSG) 
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  2. MÄNNER BEZIRKSOBERLIGA | HSG BAUNATAL  

Kassel—Nach der deutlichen Niederlage in der Vorwoche 
gegen den Ligaprimus aus Hofgeismar/Grebenstein wollte 
die zweite Mannschaft der HSG Baunatal im Auswärtsspiel 
bei der HSG Zwehren/Kassel Wiedergutmachung betrei-

ben und zwei Punkte einfahren. Es wurde ein Spiel auf 
Augenhöhe erwartet, denn der Gastgeber war gut in die 
Saison gestartet und konnte schon einige Ausrufezeichen 
setzen. 
Die erste Halbzeit verlief ausgeglichen. Obwohl die Bau-
nataler ein gutes Spiel zeigten und auch in der Abwehr 
ordentlich standen, gelang es nicht, dass Spiel zu domi-
nieren. Die Führung wechselte ein paar Mal und zur Pause 
führte Zwehren/Kassel mit 16:14. Der Grund für den 
Rückstand war schnell gefunden. Eine enorme Fehlwurf-
quote und einige technische Fehler brachten die HSG um 
den verdienten Lohn. 

In der zweiten Hälfte zeichnete sich das gleiche Bild ab. 
Zwehren/Kassel wurde nun effektiver und nutzte die vie-
len Fehler der HSG. Mitte des zweiten Durchgangs schien 
das Spiel beim 25:16 (43.) entschieden. Dann fingen sich 
die Baunataler und brachten endlich Struktur in das Of-
fensivspiel. Die Angriffe wurden variantenreicher und ziel-

strebiger gespielt und so kämpften sich die Gäste dank 
eines 6:0-Laufes auf 25:22 (50.) heran. Leider fehlte am 
Ende die Kraft und die Aufholjagd war nicht von Erfolg 
gekrönt. Schlussendlich gewann Zwehren/Kassel verdient 
mit 32:26. 
 
Die HSG Baunatal II darf sich über diese unnötige Nieder-
lage ärgern. Mit einer konzentrierteren und effektiveren 
Leistung wäre ein Erfolg möglich gewesen. Das eigentli-
che Prunkstück der Mannschaft, nämlich die Offensive, 
gestaltete sich in diesem Spiel als Problem. Nun hat das 
Team ein spielfreies Wochenende und sollte die letzten 

beiden Partien schnell abhaken. Am 24.11 geht es gegen 
die SVH Kassel weiter. Wenn das Team die eigenen Ziele 
erreichen möchte, muss dann wieder ein Sieg her. 
 
 
 
 
HSG Baunatal 
 
Johannesmann - Albert; Seifert, Holz, Ganasinski 3/3, 
Rzepka 4, Alter, Hobbelink, Arend 1, Dittmar 3, Fischer 1, 
Richter 7, Ozellis 5, Götze 2. 

ZU VIELE FEHLER | HSG BAUNATAL II VERLIERT ERNEUT 

HSG Zwehren/Kassel — HSG Baunatal II 32:26 (16:14) VON JAN-FREDERIK ALBERT /11.11.2019 
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Impressum 

Der HSG-Kurier 

HallenMagazin der Handballspielgemeinschaft Baunatal. 

Das HallenMagazin mit Werbung, Spielberichten, und 

Bekanntmachungen, erscheint zu jedem Heimspieltag der             

1. Männermannschaft.  

Herausgeber 

HSG Baunatal, eine Spielgemeinschaft der Handballabtei-

lungen des KSV Baunatal, TSV Guntershausen, TSV Hert-

ingshausen. Vertretungsberechtigter Vorstand ist Peter 

Norwig, Karl-Heinz Gerlach, Jochen Trogisch.                      

Redaktion 

Pressewesen der HSG Baunatal | Uwe Oschmann  

Bestimmungen 

Texte, Fotos, Werbung und andere Informationen unter-

liegen, sofern nicht anders gekennzeichnet, dem Copy-

right der HSG Baunatal. Inhaltlich verantwortlich für die 

verfassten Artikel, gemäß §55 Abs. 2 RStV, sind die je-

weiligen Autoren. 

Druck                      Druckerei Horn 

Körlegasse 18,                                                             

342212 Melsungen/Kirchhof — Telefon: 05661-6611 

Ressort Name Vorname Rufnummer E-Mail Adresse 

1. Vorsitzende Norwig Peter 0157-53066652 peter.norwig@hsg-baunatal.de 

2. Vorsitzende Oschmann Tobias 0172-8870637 tobias.oschmann@hsg-baunatal.de 

3. Vorsitzende Trogisch Jochen 0151-14521925 jochen.trogisch@hsg-baunatal.de 

1. Kassierer Käse Sven 0173-2940544 sven.kaese@hsg-baunatal.de 

2. Kassierer Puffer Harald 0173-2948087 harald.puffer@hsg-baunatal.de 

1. Jugendwart Richter Janik 0176-43974153 janik.richter@web.de 

2. Jugendwart Wagenführ Max Malte 0173-3684678 max-malte.wagenfuehr@hsg-baunatal.de 

Team-Männer  Oschmann Tobias 0172-8870637 tobias.oschmann@hsg-baunatal.de 

Team-Frauen  Norwig Peter 0157-53066652 peter.norwig@hsg-baunatal.de 

Schiedsrichterwesen Trogisch Klaus 0178-4915748 klaus.trogisch@web.de 

Zeitnehmer/Sekretäre Trogisch Gabi 0178-1408135 gabi.trogisch@hsg-baunatal.de 

Pressewesen + Kurier Oschmann Uwe 0176-32490361 uwe.oschmann@hsg-baunatal.de 

Festausschuss Ludwig Karl-Heinz 05665-8634  

Festausschuss Siebert Christian 0179-9301476  

Festausschuss Gerlach Karl-Heinz 0176-51119730 karl-heinz.gerlach@hsg-baunatal.de 

HSG-Förderverein Käse Sven 0173-2940544 sven.kaese@hsg-baunatal.de 

     

KONTAKTE | HSG BAUNATAL 
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Sie achten auf die Einhaltung der Handballregeln, unsere Schiedsrichter der HSG Baunatal               

         DANKE FÜR EUREN EINSATZ 

Frank Nödler 

Manfred Berle 

Moritz Arend Tobias Ganasinski 

Jochen Trogisch Klaus Trogisch       

HSG-SR-Wart 

Sebastian Bruns 

Peter Norwig            

SR-Beobachter 

Jens Brocker SR  

& SR-Ausbilder 

Walter Bax 

UNSERE SCHIEDSRICHTER/IN | ZEITNEHMER/INNEN 
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Die Förderung unserer Handball-Jugend ist uns sehr wichtig. Auf dieser Seite können Sie               

symbolisch eine Patenschaft für die Jugendarbeit in der HSG Baunatal übernehmen. 

Ein HSG-Logo mit ihrem Namen können Sie für € 50,- beim Förderverein e.V. der HSG Baunatal    

erwerben. Eine Spendenquittung wird ihnen selbstverständlich ausgestellt. 

Ihr Ansprechpartner vom Förderverein: Sven Käse/0173-2940544 oder auch alle anderen         

Vorstandsmitglieder, die auf Seite 3 im Kurier gelistet sind.  

                       Die Handballjugend der HSG bedankt sich für ihre Patenschaft! 

JUGENDPATEN DER HSG BAUNATAL 

Serge Gnabry 

Fan Club 

Jagd-

genossenschaft                    

Hertingshausen 

Jagd-

genossenschaft                    

Hertingshausen 

Jagd-

genossenschaft                    

Hertingshausen 

Giesela & Dieter 

Becker                 

Hertingshausen 

Giesela & Dieter 

Becker                 

Hertingshausen 

Renate Kümmel                 

Kirchbauna 

Ricardo Mohr  

Kirchbauna 
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Hier könnte Ihre Werbung stehen! 

Rufen Sie uns an: 0173-2940544 
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OBERLIGA WEIBL. JUGEND C 1  | HSG Baunatal 

VON JESSICA KLINKE 

HSG BAUNATAL GEWINNT SPITZENSPIEL DEUTLICH                                                                         
wJSG Bieber/Heuchelheim  — HSG Baunatal 22:32 (9:13) 

Heuchelheim—Das Spitzenspiel beim ebenfalls noch ver-

lustpunktfreien Tabellenzweiten, der  wJSG Bieber/

Heuchelheim, gewann die HSG Baunatal überraschend 

souverän mit 32:22 (13:9). 

Die Stimmung vor dem Spiel war etwas angespannter 

als sonst, da man auf dieses Spiel sehr lange hin gear-

beitet hatte und die Punkte unbedingt mit nach Hause 

nehmen wollte, um weiterhin punktverlustfrei an der 

Tabellenspitze zu stehen.  

Nachdem das Spiel anfänglich etwas holprig verlief und 

es noch Unstimmigkeiten in der Abwehr gab, war der 

weitere Spielverlauf bis zur 11. Spielminute relativ aus-

geglichen (Spielstand 7:7). Von da an konnten wir auf-

grund einer sehr aufmerksamen Abwehrarbeit viele Bälle 

erobern und uns einen 4-Tore-Vorsprung ausbauen. Auf-

grund einer Zeitstrafe seitens der HSG konnten wir un-

seren Vorsprung zwar nicht weiter ausbauen, dennoch 

hielten wir die wendigen Angriffsspielerinnen aus Bieber 

gut in Schach und konnten auch in Unterzahl Tore erzie-

len, sodass es mit einer 9:13 Führung in die Halbzeit-

pause ging. 

In der zweiten Halbzeit war es die Devise dort weiter zu 

machen, womit man aufgehört hatte und weiterhin so 

kompakt in der Abwehr zu stehen. Es ist vor allem Julia 

Hertha zu verdanken, dass wir am Anfang der zweiten 

Halbzeit davon ziehen konnten. Sie erzielte von der 25.- 

31. Spielminute 4 ihrer 12 Tore und konnte kaum von 

der Biebertaler Abwehr gestoppt werden. Diesen Vor-

sprung (12:19) ließen wir uns nicht mehr nehmen und 

waren weiterhin von jeder Position torgefährlich oder 

erzielten einfache Tore durch die 1. und 2.Welle, sodass 

das Spiel verdient 22:32 für uns endete.  

So sehen Sieger aus! C1-Jugend gewinnt Spitzenspiel souverän! 
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DIE HSG-MINIS STELLEN SICH VOR  

Baunatal.  Bei den Minis der HSG Baunatal trainieren 

zur Zeit 20 Kinder der Jahrgänge 2011, 2012 und 2013. 

Die Mixed Mannschaft aus Mädchen und Jungen wird 

trainiert von Volker Rudolph und Carsten Becker. In der 

Saison 2019/2020 nimmt die Mannschaft noch nicht am 

Serienbertrieb teil, sondern wird sich, zur Vorbereitung 

auf die E-Jugend Saison 2020/2021, verstärkt bei Mini-

Turnieren mit anderen Vereinen messen.  

Die Teilnahme bei den letzten Turnieren verlief schon 

sehr vielversprechend, wenn man bedenkt, das über die 

Hälfte der Mannschaft erst innerhalb des letzten Jahres 

mit Handball begonnen hat. Mit Ende der Sommerferien 

wird 2 mal die Woche trainiert. Engagiert aber auch mit 

viel Spaß gehen die Mädchen und Jungen zur Sache.  

Dies ist auch die Zielsetzung bei den Minis; die Grundla-

gen beim Handball spielerisch und mit viel Spaß vermit-

teln.  

Zur Vorbereitung auf die kommende E-Jugend-Saison in 

2020 suchen wir noch Spieler und Spielerinnen des 

Jahrgangs 2011.  Wir freuen uns auf jeden Neuzugang, 

egal ob Handball Neueinsteiger oder Fortgeschrittene(r). 

Die Minis trainieren jeweils Dienstags und Donnerstags 

von 16.00 - 17.30 Uhr in der Sporthalle Hertingshausen. 

Die HSG-Minis Hinten v. l. n .r.: Trainer Volker Rudolph, Tom, Marlon, Bastian, Noah, Jonas, Dana, Johanna, Emma, 

Leni, Nova, Trainer Carsten Becker. 

Vorn v. l. n. r. :  Luuk, Avesta, Aurelia, Mia, Bella, Marie, Vanessa, Jaron. 

Von Volker Rudolph 



Seite 23                            Ausgabe 5 | HSG BAUNATAL   

UNSERE WERBEPARTNER | HSG BAUNATAL  



Seite 24                            Ausgabe 5 | HSG BAUNATAL   

HISTORISCHE HNA BERICHTE | HSG BAUNATAL 
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UNSERE WERBEPATNER | HSG BAUNATAL 






